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 Fahrrad AG / Bürgerforum Sinzig 
 
 
Fahrradtreffen 
am Mittwoch, dem 28. Februar 2018 

 

Dabei waren:        Telefon 

Ingo Binnewerg Contact@consultbinnewerg.de  98 09 33 

Bernd Linnarz bernd.linnarz@t-online.de   5375  

Roland Janik  Roland.Janik@online.de   98 16 96 

Nikolai Mette  post@nmette.de    0700 / 63 88 33 66 

Michaela und  Michaela Klaes (klaes@t-online.de) 

Markus Klaes  

Kirsten Grafe  kirstengrafe@hotmail.com   40 93 38 

Jutta Arend  jutta.arend@web.de   99 465 39 

 

 

 

 

Projekt Fahrradständer  

 

Infos: 

Sparkasse    Noch einmal anschreiben 

Stadt    Z.Zt. keine Zeit wg. Haushaltsberatungen 

Gebäude, in dem Post untergebracht ist gehört Johannes Schmickler. 

Fahrradständer U-förmig (Mittelding zwischen Kölner Nadel und breitem 

Fahrradständer): schon für ca. 60 € zu kaufen. 

 

Unser Prioritäten: 

- Rathaus 

- Sparkasse 

- Kaiserplatz (Giorgio) 

- Kaufland  offiziell Kontakt aufnehmen 
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Weiteres Vorgehen: 

- Bernd versucht Termin mit Sparkasse auszumachen. 

- Bernd entwirft Schreiben für private Eigentümer (E-Mail mit Links zu unseren 

Vorschlägen für Fahrradständer) 

- Bernd macht Termin mit Stadt aus. 

- Bernd ist Freitag nach unserem Treffen im Hagebau  macht Termin aus 

 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

 

Vorlage für Zeitungsartikel von Ingo ist z.Zt. bei Bernd zur weiteren Bearbeitung. 

 

 

Barbarossaschleife 

 

Termin für das Abfahren der Barbarossaschleife:  

Wochenende nach Ostern: Samstag 7. oder Sonntag 8. April 2018. 

 

 

Einbahnstraßen 

 

- Beim Ordnungsamt / Hr. Tim Palm (offizielle Nachfolger von Frau Mühlenbein) 

gehen Beschwerden zu gegenläufig befahrbaren Einbahnstraßen ein. 

- Wir werden Hr. Palm bitten, Beschwerden zusammenzustellen, damit wir die 

einzelnen Punkte mit ihm besprechen können. 

- Eine Gefahrenstelle ist die Kreuzung Koblenzer Straße / Rheinstraße für 

Radfahrer, die aus Koblenzer Straße kommen 

 

 

 

Nächste Treffen 

 

- Mittwoch, 4. April 2018 im Büro Bürgerforum. 

 

 

Sinzig, am 30. März 2018 

 

Jutta 


